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Bereits zum dritten Mal hat sich die Trumer Privatbrauerei einem Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) Audit ge-

stellt und sich von externen Auditoren „auf Herz und Nieren“ prüfen lassen, wie sie als Unterneh men zum 

Wohl aller beitragen kann.

Die Gemeinwohl-Ökonomie bestätigt unsere Überzeugung für verantwortungsbewusstes Handeln und 

stärkt uns in unserem Generationendenken. Seit 2016 bilanzieren wir nach der GWÖ. Bei dem umfassenden 

Audit, bei dem unter anderem ökolo gische Nachhaltigkeit, soziale Gerechtigkeit und Transparenz geprüft 

werden, haben wir dieses Mal eine Bilanzsumme von 375 Punkten auf einer Skala von -3.600 bis +1.000 

Punkten erreicht. Wir sind stolz auf dieses Ergebnis und freuen uns, dass wir uns im Vergleich zur letzten 

Bilanz (329 Punkte) erneut steigern konnten.   

FÜR DAS FÜR DAS 
WOHL ALLERWOHL ALLER

„Ich glaube daran, dass wir als unabhän-

gige Privatbrauerei die Zukunft aktiv und 

positiv mitgestalten und verändern können. 

Dazu zählt ein bewusstes Leben im Ein-

klang mit Mensch und Natur, mit Verant-

wortung für kommende Generationen.

Wir bilanzieren nach der Gemeinwohl- 

Ökonomie. Weil ich dafür einstehe, dass 

Unternehmen in Zukunft nicht nur nach 

Gewinnen beurteilt werden, sondern auch 

nach ihrem sozialen und ökologischen 

Engagement. Die Gemeinwohlbilanz ist 

ein konstruktiver Ansatz, wie dies in 

der Zukunft gelöst werden kann.“

Josef C. Sigl, Privatbrauer in 8. Generation

Trumer Privatbrauerei



ÖKOLOGISCHEÖKOLOGISCHE
NACHHALTIGKEITNACHHALTIGKEIT

MENSCHEN-MENSCHEN-
WÜRDEWÜRDE

SOLIDARITÄT UNDSOLIDARITÄT UND
GERECHTIGKEITGERECHTIGKEIT

TRANSPARENZ UNDTRANSPARENZ UND
MITENTSCHEIDUNGMITENTSCHEIDUNG

DIE ZUKUNFT IST PFLANZLICH Mit der Einführung 

unserer SIGL Bio Hafer & Gerste haben wir 2022 als Brauerei 

ein Ausrufezeichen am konzerndominierten Markt der pflanz-

lichen Drinks gesetzt. Schon seit 1601 stellen wir das Beste 

aus Getreide her und setzen dieses Wissen nun auch beim 

Brauen von pflanzlichen Milchalternativen ein. Wir beschrei-

ten damit ein neues Segment - der Beginn einer neuen Reise!

BIO Die Umstellung unseres Obertrumer Original auf Bio 

und die Einführung der SIGL Bio Hafer & Gerste sowie des 

Obertrumer Bio Radlers sind erst der Anfang. Langfristig 

sollen noch mehr unserer Produkte den Bio-Zertifizierungs-

weg einschlagen.

100% MEHRWEG Anfang 2024 stellen wir unser ge-

samtes Bier-Sortiment auf Mehrweggebinde um. 

RECYCLING & NATURKARTON Bierblöcke, Folder, 

Flyer, Briefpapier - wir haben unsere Drucksorten nicht nur 

merklich reduziert, sondern auch auf Recyclingpapier um-

gestellt. Auch unsere Umverpackungen sind zum größten 

Teil aus Naturkarton ohne Lackierung und Beschichtung. 

Bei Merchandise-Artikeln verzichten wir auf Produkte aus 

Billiglohnländern und prüfen regelmäßig auf Fairness in der 

Zulieferkette.

SONNENSTROM & BIOWÄRME Unsere 2020 er-

richtete und 2022 erweiterte 650 kWp PV Anlage auf den 

Dächern unserer Brauereigebäude erzeugt bis zu 80% (Spit-

zenlast) unseres Eigenstrombedarfs. Die Wärmeenergie 

kommt bereits seit mehr als 10 Jahren direkt aus unserem 

benachbarten Hackschnitzelwerk, das Obertrum gleichzei-

tig mit Fernwärme versorgt. Dieser hohe Einsatz an erneu-

erbaren Energien ist einzigartig in unserer Branche.

UND VIELES MEHR Umstellung von Kieselgur in der 

Produktion auf nachhaltige Filterhilfsmittel aus nach-

wachsenden Rohstoffen (Perlite, Zellulose). Nutzung von 

Abwärme durch den Einbau eines Pfannendunstkonden-

sators. Renaturierung von Streu- und Wirtschaftswiesen 

sowie im Besitz der Brauerei befindlichen Waldflächen für 

mehr Biodiversität. Salzburg 2050 Partner – Umweltpart-

nerschaft mit dem Land Salzburg.

100% UNABHÄNGIG Seit 8 Generationen stehen wir 

für Persönlichkeit und Haltung. Keine stillen Teilhaber, 

keine Aktionäre. 2021 haben wir gemeinsam mit 9 anderen 

Brauereien die Initiative „Unabhängige Privatbrauereien 

Österreichs“ gegründet, die unter dem Motto „für immer 

konzernfrei“ für den Schutz der österreichischen Brau- 

kultur einsteht und mittlerweile 45 Mitglieder umfasst. 

SLOW BREWING Seit 2012 sind wir Österreichs erste 

Slow Brewing-zertifizierte Brauerei. Für das härteste Güte-

siegel für Bier wird nicht nur die konstant herausragende 

Qualität des Bieres sondern der gesamte Herstellungs- 

prozess von unabhängigen Experten überprüft. 

TRUMER CROWDFUNDINGS Mit unseren drei er-

folgreich abgeschlossenen Crowdfunding-Projekten zur 

Errichtung von Innovationstanks sowie zu Bau und Erweite-

rung unserer PV Anlage konnten wir hunderte von Trumer 

„Brau-“ bzw. „Sonnenfundern“ als Unterstützer:innen auf 

unserem Weg in eine gute Zukunft gewinnen.

WIR SIND CULTURBRAUER Die CulturBrauer sind ein 

Zusammenschluss von acht österreichischen Familien- und 

Traditionsbrauereien. Als mittelständische, regional ver-

ankerte und private Unternehmen haben wir uns zum Ziel 

gesetzt, gemeinsam die österreichische Bierkultur zu fördern.

LANGFRISTIGE L IEFERANTENBEZIEHUNGEN 

Unsere Lieferantenbeziehungen basieren auf Fairness, 

offener Kommunikation und persönlichen Beziehungen. 

Respektvolles Verhandeln auf Augenhöhe ohne unangemes-

sene Druckausübung und Preisdumping sorgen für vertrau-

ensvolle Partnerschaften, Stabilität und hohe Lieferqualität. 

STARKE KULTURPARTNER  Seit Jahrzehnten sind wir 

verlässlicher Partner von Salzburger Kulturbetrieben und 

fördern auch überregional bereichernde und inspirierende 

Kulturprojekte.

M E H R  U N T E R

T R U M E R . A T / G E N E R A T I O N E N D E N K E N

A U S T R I A . E C O G O O D . O R G

Die „Gemeinwohl-Ökonomie“ bezeichnet ein ethisches Wirt-

schaftssystem, das auf gemeinwohlfördernden Werten auf-

gebaut ist. Statt reiner Gewinnmaximierung wird das Wohl 

von Mensch und Umwelt zum obersten Ziel des Wirtschaftens 

eines Unternehmens. Menschenwürde, Solidarität und Ge-

rechtigkeit, ökologische Nachhaltigkeit sowie Transparenz 

und Mitentscheidung sind dabei die zentralen Werte. Die 

Gemeinwohl-Bilanz ist ein Messwerkzeug für Unternehmen 

und zeigt an, in welchen Bereichen bereits ein Beitrag zum 

Gemeinwohl geleistet wird und wo noch Entwicklungspoten-

tiale liegen. Die Reflexion und der Austausch zwischen GWÖ- 

bilanzierenden Unternehmen fördern Innovationsimpulse so-

wie die ethische und wertorientierte Weiterentwicklung eines 

Unternehmens. Der Beitrag von Unternehmen zum Gemein-

wohl wird durch die Bilanz sichtbar und für Konsument:innen 

transparent und vergleichbar. 

65 TRUMER TEAMSPIELERINNEN & TEAMSPIELER 

Wir leben ein kollegiales, familiäres und persönliches 

Arbeitsklima. Ein respektvoller und toleranter Umgang 

miteinander ist für uns selbstverständlich. Flache Hier-

archien, die aktive Förderung von Weiterbildung und ge-

sundheitsfördernde Benefits für Leib und Seele tragen zu 

einer überdurchschnittlich hohen Betriebszugehörigkeit 

und geringer Fluktuation bei.

GRÜNDIENSTAG: kostenlose vegetarische & regionale 

Bio-Verpflegung 1x pro Woche, frisch vor Ort gekocht. Täglich 

Bio Äpfel und Birnen aus der Region zur freien Entnahme.

GESUNDE HALBE STUNDE: kostenloses Rückenfit-Training, 

freie Nutzung des Obertrumer Tennisplatzes

JOBRAD, ÖFFI TICKETS & LADESTATIONEN: bei Anschaf-

fung eines (E-)Bikes übernimmt die Brauerei 50% der Kosten, 

bei Bus-Jahrestickets 100%; Aufladestationen für E-Bikes & 

E-Autos, gespeist von hauseigener PV-Anlage

NEU UMGEBAUTE TEAMSPIELER-RÄUME: Dusch- und Um-

kleidemöglichkeiten, überdachte Fahrradunterstellplätze

GLEITZEIT & FLEXIBLE ARBEITSZEITMODELLE

KUNDENBEZIEHUNGEN SEIT GENERATIONEN 

Vertrauen, Langfristigkeit und Persönlichkeit stehen im 

Mittelpunkt unserer Kundenbeziehungen. Seit Jahrzehnten 

sind diese geprägt von hoher Wertschätzung und einem 

fairen Miteinander. Echte Kommunikation braucht Zeit und 

diese nehmen wir uns für unsere Kund:innen.

PARTNER DER LANDWIRTSCHAFT Unsere Gerste 

und unseren Hopfen beziehen wir vorwiegend von regionalen 

Lieferant:innen und sorgen mit langfristigen Abnahmever-

trägen für Planungssicherheit. Auch mit der neuen SIGL Bio 

Hafer & Gerste ist es unser Anliegen, in engster Zusammen-

arbeit mit der österreichischen Land- und Molkereiwirtschaft 

langfristig ein Qualitätsprodukt im Segment der pflanzlichen 

Milchalternativen zu etablieren und zu zeigen, dass nicht nur 

große internationale Konzerne eine Chance haben.

BERICHT ZUR BERICHT ZUR 
 GEMEINWOHL- GEMEINWOHL-

ÖKONOMIEÖKONOMIE
D E R  T R U M E R  P R I VAT B R A U E R E I

( AUSZUG)


